
Integration neuer Mitarbeiter aus dem Ausland

Praxis bei WOLFORD AG



„Integration beginnt lange bevor der Mitarbeiter* im 
Unternehmen begonnen hat“

*natürlich sind auch im Folgenden immer weibliche und männliche Mitarbeiter gemeint



• Im Bewerbungsgespräch (Zweitgespräch)
• Beim konkreten Angebot
• Beim Arbeitsantritt und danach 

Zeitpunkte von Integration



• Zeit für spezielle Detailfragen einplanen
– Steuerunterschiede 

– Sozialversicherungsunterschiede
– Gehaltsdetails (Anzahl Gehälter, alternative Gehaltsbestandteile...) 

Integration im Bewerbungsgespräch (Zweitgespräch)



• Gehalt
– Netto mit Netto vergleichbar machen

– Vorbereiteter Vergleich Steuersituation Deutschland/Österreich

!alle Angaben hierbei ohne Gewähr!

Integration beim konkreten Angebot



• Unterstützung bei der Wohnungssuche
– Konkrete Ansprechperson

– Inseratschaltung durch Wolford
– Vorauswahl der Angebote

– Digitale Übermittlung von Fotos

– Administration (Terminvereinbarungen, Absagen,...)
– Begleitung nach Möglichkeit bei der Wohnungsbesichtigung

– Zwischenlösungen mit Firmenwohnung bzw. WG

!Verträge werden zwischen Vermieter und Mieter gemacht!

Integration beim konkreten Angebot



• Paket an schriftlichen Informationen speziell für 
nichtösterreichische Mitarbeiter
– Sozialversicherung/Steuer/Grenzgänger

– Mitarbeitervorsorgekasse
– Anmeldungen für Stadt/Gemeinde/Strom/Fernsehen/Telefon/KFZ-

Ummeldung 

– Konkreter Ablauf Arztbesuch/Betreuungsauftrag

– Kinderbetreuungseinrichtungen/Schulen (bei Familien)
– Stadt- bzw. Umgebungsplan

– Kulturinformationen 

Integration beim konkreten Angebot



• Einführungsmappe und -programm als Standard
– Telefonlisten und Organigramme bereits mit Namen der neuen 

Mitarbeiter als unheimlicher „Eindruckschinder“

– Einführungsprogramm zwischen zwei und zehn Wochen mit 
fixierten Terminen jedoch auch „Luft zum Atmen“

• Begleitung zum Mittagessen speziell am Anfang durch Abteilung
• Feedbackgespräch durch Personalabteilung : 

– Ojektivität eher von aussen gegeben (man erfährt mehr als der 
Vorgesetzte)

– Personalabteilung kann von Feedback über die Einführung lernen

Integration beim Arbeitsantritt und danach



Vielen Dank!


